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revision des Steuergesetzes, das
Kantonalbankgesetz und das Gesetz über Inkassohilfe
und Bevorschussung von Unterhaltsbeiträgen
für unmündige Kinder wurden alle, so wie
vom Kantonsrat empfohlen, beinahe einstimmig

gutgeheissen.
Die Innerrhoder Landsgemeinde in Appenzell

stand im Zeichen der schwierigen Broger-
Nachfolge. Als überraschende und originelle
Lösung kann die Auflösung der Personalunion
von Landammann und Ständerat bezeichnet
werden, indem der erst dreissigjährige Ober-
egger Dr. Carlo Schmid als Ständerat gewählt
wurde. Unbestritten war lediglich das turnus-
gemässe Nachrücken von Johann Baptist
Fritsche vom stillstehenden zum regierenden
Landammann. Neuer stillstehender Landammann

wurde Säckelmeister Franz Breitenmoser.

Zum neuen Bauherrn wählten die
Männer im Ring Hauptmann Emil Neff. Nachfolger

des zum Landammann gewählten Säk-
kelmeisters wurde Albert Dörig, bisher
Vizepräsident des Kantonsgerichts. — Von den
13 Sachgeschäften waren nur wenige umstrit¬

ten, und es wurden alle angenommen, so eine
Revision des Steuer- und Kinderzulagenge-
setzes und das Gesetz betreffend Kostenbeiträge

an kantonale Hochschulen. Diese
interkantonale Vereinbarung, die bei einer Zahl
von 60 bis 70 Studenten von 180 000 Franken
(ab 1981) auf 360 000 Franken (im Jahr 1983)
steigende Kosten verursachen wird, ist für
Innerrhoden bei einem Steuerertrag von rund
7 Millionen keine geringe Leistung. Grössere
Minderheiten als das Hochschulgesetz erreichte

beispielsweise die Revision des
Gesundheitsgesetzes, das die Bezirke (Gemeinden)
am Defizit des Appenzeller Krankenhauses
beteiligt. Weitere Vorlagen betrafen die
Berufsbildung, den Zivil- und Kulturgüterschutz,
die Landwirtschaft und das Forstwesen.

Die Glarner Landsgemeinde fand am ersten
Maisonntag bei misslichem Wetter statt. Die
meisten der anfänglich etwa 5 000
stimmberechtigten Frauen und Männer harrten an der
trotz strömendem Regen diskussionsreichen,
mehr als drei Stunden dauernden Landsgemeinde

bis zum Schlüsse aus. Der gutge-
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stimmte Souverän folgte bei 13 der insgesamt
14 Sachgeschäfte den Anträgen von Regierung

und Landrat. Im Rahmen der Erweiterung

des Zivilgerichts zum Zweikammersystem

wurden als neue Zivilrichter Hans
Eberle, Gemeindepräsident von Schwändi, und
als dritte Frau in den Glarner Gerichtsstäben
die CVP-Kandidatin Gertrud Noser-Billeter,
Glarus, gewählt. Die Änderung der
Kantonsverfassung im Sinne der Herabsetzung des
Stimm- und Wahlrechtsalters auf 18 Jahre
wurde mit starkem Mehr angenommen.
Diskussionslos passierte die Vorlage über die
Hochschulbeiträge; damit sind für die nächsten

sechs Jahre Budget-Bewilligungen von
je 620 000 Fr. verbunden, und den
studienwilligen Glarnern ist für diese Vertragsdauer
der freie Zugang zu den ausserkantonalen
Hochschulen gesichert. Die Kompetenz für
kantonale Vernehmlassungen über Atomanlagen

im Gebiet des Kantons Glarus soll in
Zukunft weder den Kantonsparlamenten noch
direkt der Landsgemeinde zugewiesen werden;

mit knappem Mehr wurde hingegen nach
längerer Diskussion der Kompromissantrag
gutgeheissen, wonach Volksentscheide über
atompolitische Vernehmlassungen künftig an
Urnenabstimmungen zu treffen sind. Als Aus-
senstehender kann man sich fragen, ob dieser
Entscheid nicht Wasser auf die Mühle jener
Leute ist, die ein Weiterbestehen der
Landsgemeinde gelegentlich in Frage stellen.

Totentafel
Am 5. Juli 1979 ist in Appenzell der weit

über die Landesgrenzen hinaus bekannte Emil
Grubenmann in seinem 71. Lebensjahr gestorben.

Von Beruf war er Spengler und kantonaler

Blitzschutz-Kontrolleur. Neben seiner
beruflichen Tätigkeit profilierte er sich als
leidenschaftlicher Heimat- und Naturschütz-
ler sowie als Bergfreund und Obmann der
Rettungskolonne im Alpstein. Wo im Land
ein Haus gebaut, ein Bach verbaut oder eine
Strasse erstellt wurde, verfolgte er das
Geschehen mit seinem untrüglichen Sinn für
guten Heimatstil und das die Natur Erhaltende.

Emil Grubenmann war ein passionierter
Fotograf und verfügte auch über einen
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